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Bewunderung gegenüberstehen wird INa  - nıcht mehr den zweıten
TTheil des Faust höher halten Wwiırd, JE WENISETr Nan ıhn versteht '

IN  > ber xTillparzers Muse ihre endliche Anerkennung q ls der
Könıigin des deutschen Parnasses 1ı1mMMmMer VErSaSCch wırd Freılich pass
auch dıese Lectüre 1LUT für reıtere Jünglinge : S16 würde aber dıe Jugend
bald gewöhnen, überhaupt DUr dıe edelste Liectüre sıch auszuwählen und
würde iıhr ZEISEN, W16 schön die Schönheit 1ST, welche uch den Adel
des (*+uten un! Reinen AaAn sıch räg dann werden auch 19808 modernen
katholischen Diıchter ihre W ürdigung finden Die sogenannten STOSSCH
(Nassıker ber soll der Student lesen, Aass nicht sıch ıhnen gefangen
<& 1bt, sondern dass CT S16 selbst siıch ı ihren guten un schönen Werken

gCN mache.
Dıiess Se1 das Zaiel des Unterrichtes!

Lierheimer, Dr Bernardus Marıa, Ö
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Jesus MmM1t ul

Predigten über das heiligste Sakrament des Altars. Zweite Auflage, SRegensburg. Manz. 1887 Mk {
Die Nothwendigkeit dogmatischer Predig en leuchtet ohl Von

selbst ın denn das christliche Leben soll J nıchts Anderes als
werkthätiger (+laube „hdes, Quae€& CX charıtate operatur“: besonders ber
erfordert der gylaubensfeindliche Zeitgelst dass der katholische Prediger
dıe chrıistlichen Dogmen 111 allen iıhren Beziehungen 258881 (regenstand
seiner V orträge mache damıt dıe (7läubigen gründlich unterrichtet und
gegenüber en verschıedenartigen Angriffen der modernen (+laubens-
losigkeit fest Yerus seıen Diesem erhabenen Zwecke dıient eEIne AaNZ!
Reihe VO  S Predigtwerken, dıe der ben genannte hochw Herr Verfasser
Dr B Juerheimer, Bıbliothekar ı Stifte Murı1-Gries, herausgegeben
hat ; diesen wollen WIL die W el neuester Zeit ım Druck erschienenen
und ben angezeıgten Werke kurzen Besprechung unterziehen.
Das erstere W eerk handelt 11 dreissig zusammenhängenden Vorträgen Von
der (rnade, den Sakramenten Allgemeinen un:! insbesondere Vvon den
Sakramenten der Tanufe, Firmung und etzten Oelung. Die Vorträge,
welche ZU Theıl der St Michaels-Hofkirche München gehalten

insofernwurden, erstrecken sıch uf alle einschlägigen Lehrpunkte,
dieselben dem Zwecke der Kanzel entsprechend sınd Auszeichnende
Vorzüge des Werkes sınd gründlıche Beweisführung, klare und de-
volle Darstellung mıiıt treffenden Gleichnissen und sinnreıcherSchr
anwendung ; der Natur des Gegenstandes gemMäass ist en Vorträgen
das didaktische Uun: apologetische Element vorwıegend. Wır erlauben uns
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eINISE nebensächliche Bemerkungen 231 werden kurz dıe Sakramentalien
a ls der eigentlichen Sakramentsspendung vorausgehende, dieselbe begleıtende
der ıhr be1ınachfolgende Ceremonien besprochen der praktıschen
Wichtigkeıit dıe den Sakramentalien auch als selbständigen Culthandlungen

kirchlichen Lieben zukommt ein V ortrag über das
B YAN den Sakramentalien sehrdogmatische Verhältniss der Sakramente

erwünscht Bezüglich der Kınsetzung des Sakramentes der Taufe VOL

welcher 261 dıe Rede 1st dürfte der sententla COMMMLIMNUNIOT mehr
entsprechen, dass Christus dasselbe damals eingesetzt habe, als er selbst.
ım Jordan getauft wurde dıess lehren uch mı1t Berufung auf den

CatechismusAugustin der hl 'CThomas I1 Qqu 2) und der
LTOINALNUS I1 Qu 20) Obschon casulstische Schwierigkeiten nıcht
auf die Kanzel gehören doch berücksichtigen FCWESCHNH,
ass dıe Begiessung 11N€esSs andern Körpertheils als des Kopfes
Nothfalle stattfinden kann, indem derartige Taufe nach der Lehre
der T’heologen mehr der WENISET zweıtelhaft 1st SIg VI LO

318 wırd nebenbeı erwähnt dass dıe vollkommene Reue 1111 Nothfalle
Nachlassung der ünden bewirke diıeser Satz welcher übrigens nıcht
selten Andachtsbüchern und Predigtwerken vorkommt 1sST un vollständie
und kann ZU Mıssverständnıissen Veranlassung geben, ındem sıchere
Lehre der Kır che 1ST, dass dıie vollkommene Reue uch AUSSeTtr dem

( Baj]ı) DasNothfall sSündennachlass bewirkt (ef DIOD amn
zweıte Werk welches 111 sechszehn zusammenhängenden Vort:CN S  @

WDEPredigten über das heilıgste Sakrament des Altars enthält, ıst eigentlich
eın Theıil ZW e1eTr anderer Predigtwerke VO.  e denen das 1Ne unftfer

dem 'TLitel „Jesus für uns,  &“ Predigten über das Messopfer das andere
Predigten über die hl (Communion enthält„Jesus uns“ betitelt

während das vorliegende „JEesSus mi1t uns“ dıe übrigen auf das Altar  S-  &.
sakrament bezüglıchen Wahrheiten und Liehren behandelt Die ben E7”-

wähnten Vorzüge gelten auch VONN diıesem Werke; heilıge Liuebe un
Begeisterung den erhabenen Gegenstand durchwehen dıe Vorträge,
wodurch das pathetische Moment. mehr 1ı111 en Vordergrund trıtt, als dıess

dem Vorıgen Werke der Fall ist. Beiden Werken ist; eın praktischer
Inhalt beigegeben, welchem nıcht 11UTr dıe Themata, sondern uch die
Disposition derselben verzeichnet S1IN! Nicht Prediger, sondern auch
Katecheten können Von den besprochenen erken nutzreichen (+ebrauch
machen, daher WITLT dieselben bestens empfehlen

Dom IT hierty Ruinart (1657—1700),
notıice SU1LV1I1Ee de documents inedits famille, VIE, sSes OCUVTCES, Ses

relatıons VCC Dom Mabillon pPar Henri Jadart, Parıs. Champion. 15586
111 1L

Vorliegendes Buch lässt, sıch als Krgänzung der Biographie
Mabillon’ (Vgl „Studien “ 1880 83—09) ansehen, ebensowohl weıl


